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Zitat von Morse

Ich mal' mal den Teufel an die Wand: ist sicher, dass die Förderschule die Inklusion
überhaupt überleben wird?Vielleicht ist es für das Seminar auch ein Argument, dass sie
damit rechnen, dass es diese Schule oder sogar Schulart mittelfristig gar nicht mehr
geben wird.

Meine Schule und die drei Schwesterschulen in Hessen werden definitiv nicht geschlossen.
Meine Schule ist zweizügig von Vorklasse bis Klasse 9 plus eine Klasse 10, wir haben also gut
20 Klassen. Jeder, der aus dem Ref kam und bei uns angefangen hat, hat meistens direkt eine
eigene Klasse bekommen. Wenn nicht, war man spätestens zwei Jahre später fällig. Eine
Ausbildung als Klassenleitung ist also angebracht. Mit 6 Stündchen über vier oder nur drei Tage
in der Woche verteilt, finde ich das vor allem beim Einsatzgebiet in der Grundstufe schwierig.
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